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Witterungsbericht vom April 1995

Ziuammen/Mdg; Die erste Aprilwoche war sonnig und mild. Am 4. wurde es im
Norden erstmals verbreitet über 20 Grad warm; Locarno verzeichnete am 6. mit
25,2 Grad den ersten Sommertag. Am 18. entstand eine ausgeprägte Tiefdruckrinne
über Frankreich, welche sich dann längere Zeit über dem Mittelmeer, den Alpen und
Mitteleuropa festsetzte. Während in der Deutschschweiz am 20. nochmals Schnee-
flocken teils bis ins Flachland fielen, bewirkten die südlichen Flöhenwinde auf der
Alpensüdseite vom 19. bis 25. ergiebige Niederschläge, womit die seit März herrschende,

grosse Trockenheit zu Ende ging. Bis 23. fielen hier verbreitet 150 bis 250, lokal sogar
über 400 mm Regen.

Dank des milden Beginns wies der April gesamtschweizerisch einen leichten Tem-
peraturüberschuss gegenüber der Norm auf. Verbreitet betrug dieser 1 bis 1,5 Grad, im
Nordosten 1,5 bis 2 Grad, im Süden und Oberengadin lokal sogar bis 2,5 Grad. In höhe-
ren Juralagen, am zentralen und östlichen Alpennordhang, in Nordbünden, im Goms
und teils im Südwallis war es nur 0,5 bis 1 Grad zu mild.

Während die Westschweiz und das Unterwallis nur 35 bis 60 Prozent der normalen
Aprilregen erhielten, fielen im Mendrisiotto, am westlichen Alpennordhang, im öst-
liehen Teil des Juras mit dem südlich angrenzenden Flachland sowie von der Ajoie bis
Schaffhausen 65 bis 85 Prozent der Norm. Regensummen von 100 bis etwa 135 Prozent
der Norm fielen in den alpenrandnahen Gebieten des Mittellandes vom Napf bis zum
Bodensee, im Gebiet um Lugano, im Engadin und Puschlav. Nass mit meist 140 bis
180 Prozent der Norm war es in den übrigen Landesteilen. Im nördlichen Tessin,
Rheinwald und in den Zentralalpen betrugen die Niederschläge sogar das 2- bis 3fache
der normalen Monatssumme.

Die Besonnung war mit etwa 70 bis 90 Prozent der Norm in der Deutschschweiz
und im Engadin defizitär. Nach Westen hin wurden wie in den Vispertälern Werte über
90 Prozent registriert. Die Westschweiz und das übrige Wallis sowie mehrheitlich der
Jura und das Puschlav erhielten 100 bis 115 Prozent der normalen Besonnung. Am son-
nigsten war der April im Misox und Tessin, wo verbreitet 110 bis 130 Prozent der Norm
gemessen wurden.

Schweiz. Z. Forstwes., 746 (1995) 8: 661-662 661
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